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•	 Unterrichtung für Bewachungspersonal gem. § 34a der Gewerbeordnung

•	 Geprüfter Meister für Schutz und Sicherheit

•	 Betrieblicher Ermittler (IHK)

Fritz Großmann 
Tel. 07151 7095-8822

Sicherheitsmanagement

www.ihk-bildungshaus.de

Susanne Stübs 
Tel. 07151 7095-8885

Inhouse-Seminare für Unternehmen

•	 Nahezu alle Themen schulen wir für Sie auch inhouse 
 
•	 Maßgeschneidert für Ihren konkreten Bedarf

Info:
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Sicherheitsmanagement

Prüfungsvorbereitung zur Sachkundeprüfung gemäß § 34a GewO
Für Interessenten empfehlen wir zur Vorbereitung den Besuch des Lehrgangs „Unterrichtung für  
Bewachungspersonal gem. § 34a der Gewerbeordnung“. 

Wer gewerbsmäßig Leben oder Eigentum fremder Personen bewachen will, muss eine Unterrichtung oder  
Sachkundeprüfung vorweisen. Die drei Tätigkeitsgebiete 
–	 Kontrollgänge im öffentl. Verkehrsraum oder in Hausrechtsbereichen mit tatsächlich öffentl. Verkehr, 
–	 Schutz vor Ladendieben und 
–	 Bewachung im Einlassbereich gastgewerblicher Diskotheken 
hat der Gesetzgeber dem Erfordernis einer Sachkundeprüfung zugeordnet. Für die übrigen Tätigkeiten reicht die  
Teilnahme an einer Unterrichtung aus. 

	 Unterrichtung und Sachkundeprüfung

Für unselbstständiges Bewachungspersonal
Personen, die als Unselbstständige mit der Durchführung von Bewachungsaufgaben nach § 34a Abs. 1 Satz 4 
der Gewerbeordnung beschäftigt werden sollen, müssen sich diesem Unterrichtsverfahren unterziehen.
Voraussetzung: Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Termine Vollzeit:
16.01. bis 20.01.2012
30.01. bis 03.02.2012
20.02. bis 24.02.2012
05.03. bis 09.03.2012
26.03. bis 30.03.2012
16.04. bis 20.04.2012
07.05. bis 11.05.2012
21.05. bis 25.05.2012
11.06. bis 15.06.2012
02.07. bis 06.07.2012
16.07. bis 20.07.2012
10.09. bis 14.09.2012
24.09. bis 28.09.2012
08.10. bis 12.10.2012
22.10. bis 26.10.2012
12.11. bis 16.11.2012
26.11. bis 30.11.2012
10.12. bis 14.12.2012

Termine Teilzeit:
03.03. bis 31.03.2012
13.10. bis 10.11.2012

Kurs-Nr.: UBBWB

Mit IHK- 
Teilnahmebescheinigung

Info:  
Fritz Großmann

Tel. 07151 7095-8822

Inhalt:
–	 Recht der öffentlichen Sicherheit und Ordnung einschließlich  

Gewerberecht, Bürgerliches Gesetzbuch (BGB)
–	 Straf- und Strafverfahrensrecht einschließlich Umgang mit  

Verteidigungswaffen
–	 Unfallverhütungsvorschriften 
–	 Wach- und Sicherungsdienst 
–	 Umgang mit Menschen
–	 Grundzüge der Sicherheitstechnik
–	 BGV C7

Zielgruppe:
Personen, die im Sicherheitsdienst 
als Unselbstständige tätig sind.

Referent:  
Verschiedene Fachreferenten
Ort: Remshalden-Grunbach
Kosten: 425 Euro (40 UE) 
zzgl. 20 Euro für Seminarunterlagen

Unterrichtszeiten Vollzeit
Mo 9:00-17:35 Uhr  
Di 8:15-16:45 Uhr  
Mi 8:15-14:50 Uhr
Do 8:15-17:35 Uhr 
Fr 8:15-12:30 Uhr  

Unterrichtszeiten Teilzeit
5 mal Sa 9:00-16:45 Uhr

	 Unterrichtung für Bewachungspersonal gem. § 34a der Gewerbeordnung 

Details zur Prüfung:  
IHK Region Stuttgart 
Tel. 0711 2005-1290

Unselbstständige Selbst-, Unselbstständige

Unterrichtung für  
Bewachungspersonal nach  
§ 34a der Gewerbeordnung

Theoretische und praktische  
Verständnisfragen während 

der Unterrichtung

Sachkundeprüfung nach § 34a  
der Gewerbeordnung

Bescheinigung nach § 34a  
für Unselbstständige
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Unterrichtung für  
Bewachungspersonal nach  
§ 34a der Gewerbeordnung

Schriftliche und mündliche Prüfung  
vor der IHK Region Stuttgart

AZWV zertifiziert

Für welche Tätigkeiten 
benötigen Sie die  

Unterrichtung,  
für welche die  

Sachkundeprüfung?
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Sicherheitsmanagementwww.ihk-bildungshaus.de

Termine:
Berufsbegleitend:  
ab 16.06.2012
Sa 8:00-17:00 Uhr  
und einzelne Vollzeittage 
(Mo-Sa)
 
Ort: Remshalden- 
Grunbach und 
Neckarwestheim 

Dauer: ca. 2 Jahre 
Kurs-Nr.: PIIMSS

Mit bundesweit  
anerkanntem  
IHK-Abschluss 

Info:
Susanne Stübs  
Tel. 07151 7095-8885

Meister für Schutz und Sicherheit 
werden in der mittleren Führungs
ebene, in kleineren Unternehmen 
auch im Bereich der Geschäfts
führung eingesetzt. Sie beraten und 
unterstützen Führungskräfte und 
Mitarbeiter in privaten und öffent-
lichen Unternehmen in allen Fragen 
des Sicherheitswesens und, soweit 
zutreffend, des Arbeitsschutzes und 
der Unfallverhütung. Meister für 
Schutz und Sicherheit führen und 
koordinieren die Tätigkeiten ihrer 
Mitarbeiter.

Zielgruppe:
Werkschutzfachkräfte, Mitarbeiter 
im Werkschutzdienst, Beschäftigte 
im Sicherheitsdienst.

Referent: 
Praxiserfahrene Fachdozenten

Kosten: 
4640 Euro (900 UE)

Basisqualifikation 
1200 Euro (260 UE)
 
Handlungsspezifische Qualifikation 
2900 Euro (560 UE)
 
Berufs- und arbeitspädagogische 
Qualifikation 550 Euro (80 UE)  
 
zzgl. Lernmittel und Prüfungs-
gebühren

Förderung durch das Meister-
BAföG möglich.

Geprüfte(r) Meister(in) für Schutz und Sicherheit

Grundlegende Basisqualifikationen

• 	Rechtsbewusstes Handeln (60 UE)

• 	Betriebswirtschaftliches Handeln (100 UE)

• 	Zusammenarbeit im Betrieb (100 UE)

Handlungsspezifische Qualifikationen 

• 	Handlungsbereich – Schutz und  
	 Sicherheitstechnik (150 UE)

• 	Handlungsbereich – Organisation  
	 (260 UE)

• 	Handlungsbereich – Führung und Personal 
	 (150 UE) 
	

Berufs- und arbeitspädagogische  
Qualifikationen (80 UE)
 

Inhalte

Zulassungsvoraussetzungen für die IHK-Prüfung

>

>

>

Anmeldung  
siehe Seite 117  
oder per E-Mail unter
info.bhg@stuttgart.ihk.de

Zur Prüfung im Prüfungsteil „Grundlegende Qualifikationen“ ist zu-
zulassen, wer Folgendes nachweist:
1. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 3-jährigen 
anerkannten Ausbildungsberuf, der einem sicherheitsrelevanten Beruf 
zugeordnet werden kann, oder
2. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem anderen sicher-
heitsrelevanten anerkannten Ausbildungsberuf und eine mindestens 
1-jährige Berufspraxis oder
3. eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem anderen  
anerkannten Ausbildungsberuf und eine mindestens 2-jährige  
Berufspraxis oder
4. eine mindestens 4-jährige Berufspraxis oder
5. eine mit Erfolg abgelegte Prüfung zur Geprüften Werkschutzfachkraft.

Zur Prüfung in der Teilprüfung „Handlungsspezifische Qualifikatio-
nen“ ist zuzulassen, wer Folgendes nachweist:
1. das Ablegen der Prüfung des Prüfungsteils „Grundlegende Qualifikati-
onen“, das nicht länger als fünf Jahre zurückliegt, und
2. zu den in Teil 1-5 genannten Voraussetzungen ein weiteres Jahr 
Berufspraxis.

Die Berufspraxis soll wesentliche Bezüge zu den Aufgaben eines Geprüf-
ten Meisters für Schutz und Sicherheit haben.

Die Ausbilder-Eignungsprüfung, der 
Prüfungsnachweis über den Erwerb 
berufs- und arbeitspädagogischer 
Kenntnisse gemäß der Ausbilder-Eig-
nungsverordnung, ist vor Beginn der 
letzten schriftlichen Prüfungsleistung 
zu erbringen.
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	 Betrieblicher Ermittler (IHK)

Wirtschaftskriminalität oder sonstige unerlaubte Handlungen können zu hohen Risiken innerhalb eines Unter-
nehmens führen und erhebliche Schäden, insbesondere durch Vertrauensverlust bei Kunden, Lieferanten, Part-
nern und in den Medien nach sich ziehen. Ziel dieses modular aufgebauten Lehrgangs ist es, das nötige Rüstzeug 
zu vermitteln, um mit dem erforderlichen Rechts-, Methoden- und Fachwissen Ermittlungen einleiten, durchfüh-
ren und zum erfolgreichen Abschluss bringen zu können. 

Termine:
Modul 1:

19.09. bis 21.09.2012
Modul 2:

21.11. bis 23.11.2012
Modul 3:

13.03. bis 15.03.2013
Modul 4:

15.05. bis 17.05.2013
Mi-Fr 

09:00-17:30 Uhr

Kurs-Nr.: UBBET

Mit IHK-Zertifikat 

Info: 
Fritz Großmann 

Tel. 07151 7095-8822  

Inhalt:
Modul 1: Einführung und Grundlagen der Ermittlungstätigkeit
-	 Straftaten
-	 Täterstruktur, -profile
-	 Gefahren erkennen, minimieren
-	 Aufbau und Organisation eines effizienten Ermittlungsdienstes
-	 Rechtliche Rahmenbedingungen
Modul 2: Ermittlungspraxis
-	 Möglichkeiten, Grenzen privater Ermittlungen
-	 Ermittlungsmethoden
-	 Verhalten am Tatort
-	 Spurensuche, Dokumentation
-	 Einsatz technischer Hilfsmittel
Modul 3: Observation, Befragung
-	 Rechtlicher Rahmen und Grundlagen der Observation
-	 Observation als Praxisübung
-	 Verfassen eines Observationsberichtes
-	 Psychologie der Kontaktgewinnung
-	 Durchführung einer Befragung
Modul 4: Gefahren moderner Kommunikationstechnik
-	 Kommunikationsmöglichkeiten unter Beachtung betrieblicher  

Vorgaben
-	 Gefahren durch Missbrauch
-	 Angriffe erkennen und Netzwerke schützen
-	 IT-Forensik
-	 Rechtlicher Rahmen, Verwertbarkeit elektronischer Beweise

Zielgruppe:
Mitarbeiter im betrieblichen  
Ermittlungsdienst und in der in-
ternen Revision sowie Mitarbeiter 
privater Detekteien oder privater 
Sicherheitsdienste.

Referent:  
Dozenten des Verbands für Sicher-
heit in der Wirtschaft (VSW)  
Stuttgart
Ort: Stuttgart
Kosten: 
Pro Modul 850 Euro (24 UE) 
Bei Komplettbuchung  
3000 Euro (96 UE)  
inkl. Lehrgangsunterlagen und  
Verpflegung
30 % bzw. 50 % Zuschuss durch  
EU-Fördermittel mögl. (s. S. 13).
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Anmeldungwww.ihk-bildungshaus.de

Veranstaltung

von, bis

Rechnung an				     Teilnehmer	  Firma
	

Teilnehmer(in)
Vorname					      Frau		   Herr

Name				  

Geburtsdatum

Straße	

PLZ, Wohnort

Telefon priv. 				    geschäftl.	

E-Mail	

Ort 					     Datum 		  Unterschrift

Firma

Anschrift
	

Ort					      Datum 		  Firmenstempel	

	          Unterschrift des Verantwortlichen							     

Wie sind Sie auf unser Angebot aufmerksam geworden?    Internet    Presse    Empfehlung 

Newsletter:   Bitte senden Sie mir den IHK-Bildungshaus-Newsletter zu.  
E-Mail-Adresse:

Anmeldung zu  
Praxisstudiengängen

Nur bei Anmeldungen zu 
Praxisstudiengängen  
(Meister, Fachwirte, Fach-
kaufleute, Betriebswirte 
Seite 16–36)
benötigen wir zusätzlich zu 
diesem Anmeldeformular:
– Lichtbild
– Tabellarischer Lebenslauf

Die Zulassung zur Prüfung 
beantragen Sie bei der  
IHK Region Stuttgart.

Nähere Informationen fin-
den Sie auf Seite 35.

IHK-Bildungshaus
Goethestraße 31
73630 Remshalden

Bitte senden Sie uns diese Anmeldung per Post oder Fax zu. 			   Fax-Nr.: 07151 7095-8895 
										          0711 2005 60610

Unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen (S. 118) melde ich mich zu folgendem Seminar / Lehrgang an.
Bitte beachten Sie bei einer Anmeldung zum Praxisstudium den Hinweis in der rechten Spalte.



Widerrufsbelehrung für Verbraucher

Wenn Sie Verbraucher sind, haben Sie ergän-
zend zu unseren allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen ein Widerrufsrecht. 

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb 
von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in 
Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung 
in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss 
und auch nicht vor Erfüllung unserer In-
formationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 
in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB 
sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 
1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 
§ 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
genügt die rechtzeitige Absendung des Wi-
derrufs. Der Widerruf ist zu richten an: 

IHK-Bildungshaus der IHK Region Stuttgart
Goethestraße 31, 73630 Remshalden
Fax: 07151 7095-8895
E-Mail: info.bhg@stuttgart.ihk.de

Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die 
beiderseits empfangenen Leistungen zurück-
zugewähren und ggf. gezogene Nutzungen 
(z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns 
die empfangene Leistung sowie Nutzungen 
(z. B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise 
nicht oder nur in verschlechtertem Zustand 
zurückgewähren, beziehungsweise heraus-
geben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz 
leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die 
vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für 
den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl 
erfüllen müssen. Verpflichtungen zur Erstat-
tung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 
Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie 
mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, 
für uns mit deren Empfang. 

Besondere Hinweise 
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn 
der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren aus-
drücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, 
bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 

Ende der Widerrufsbelehrung

Stand September 2011

* Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde 
ausschließlich die männliche Form („Teilneh-
mer“) verwendet. Selbstverständlich gelten 
die Regelungen für Teilnehmerinnen entspre-
chend.

Teilnahmebedingungen
Widerrufsbelehrung

www.ihk-bildungshaus.de

Teilnahmebedingungen
1. Anmeldung
Die Anmeldung zur Teilnahme an Veran-
staltungen des IHK Bildungshauses der IHK 
Region Stuttgart hat schriftlich oder per Fax 
beim IHK-Bildungshaus zu erfolgen (binden-
des Angebot). Sie soll dem IHK-Bildungshaus 
möglichst bis 14 Tage vor Beginn der Veran-
staltung zugehen. Mit der Anmeldung werden 
die Teilnahmebedingungen anerkannt. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Anmeldungen 
werden in der Regel umgehend bestätigt. Mit 
Zugang der schriftlichen Anmeldebestätigung 
des IHK-Bildungshauses kommt der Vertrag 
zustande.

2. Zahlungsbedingungen
Das Entgelt für die Veranstaltung ist unab-
hängig von den Leistungen Dritter (z. B. Bun-
desagentur für Arbeit, Landratsamt, Arbeit-
geber) spätestens zu dem in der Rechnung 
genannten Termin zu bezahlen. Lernmittel, 
Tests und Prüfungsgebühren werden, wenn 
nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart 
wurde, gesondert berechnet. Bei Nichtteil-
nahme am Lehrgang, die auf Verursachung 
durch den Teilnehmer zurückzuführen ist, 
besteht kein Rückerstattungsanspruch des 
Entgelts. Es sei denn, es ist eine rechtmäßige 
Kündigung oder ein rechtmäßiger Rücktritt 
erfolgt.

3. Rücktritt
Ein Rücktritt vom Vertrag ist bis spätes-
tens 14 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn 
möglich, wenn die Veranstaltung weniger als 
zwei Monate dauert; bei einer längeren Lehr-
gangsdauer (zwei Monate und mehr) kann ein 
Rücktritt bis vier Wochen vor Beginn erklärt 
werden. Bei einem Rücktritt nach dieser Frist 
bis zum 7. Tag vor Veranstaltungsbeginn sind 
30 % des Veranstaltungsentgelts zur Zahlung 
fällig. Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit ist 
der Eingang der schriftlichen Rücktrittserklä-
rung beim IHK-Bildungshaus. Dem Zurück-
tretenden steht der Nachweis frei, dass dem 
IHK-Bildungshaus kein oder ein niedrigerer 
Schaden entstanden ist. Erfolgt der Rücktritt 
nicht fristgerecht oder erscheint der Teil-
nehmer nicht oder nur zeitweise, so besteht 
grundsätzlich eine Verpflichtung zur Zahlung 
des vollen Entgelts, wenn kein geeigneter Er-
satzteilnehmer gestellt wird.

4. Kündigung
Bei Lehrgängen, die auf eine IHK-Prüfung 
vorbereiten, kann unter Einhaltung einer 
Frist von sechs Wochen zum Quartalsen-
de schriftlich gekündigt werden, bei IHK-
Zertifikatslehrgängen mit einer Frist von 
vier Wochen zum Monatsende. Im Übrigen 
kann der Vertrag nur aus wichtigem Grund 

gekündigt werden. Wichtiger Grund für eine 
fristlose Kündigung seitens des Veranstalters 
kann insbesondere eine nachhaltige Störung 
der Veranstaltung, Zahlungsverzug trotz 
zweimaliger Zahlungsaufforderung oder eine 
Urheberrechtsverletzung durch den Teilneh-
mer sein.

5. Absage und Verschiebung von  
Lehrveranstaltungen 
Das IHK-Bildungshaus behält sich vor, eine 
Veranstaltung zu verschieben oder abzusagen 
aus Gründen, die es nicht selbst zu vertreten 
hat, z. B. Erkrankung eines Dozenten, Nichter-
reichen der notwendigen Teilnehmerzahl usw. 
Die Benachrichtigung der Teilnehmer über 
eine Absage erfolgt zeitnah. Bereits bezahlte 
Teilnahmeentgelte werden bei Lehrgangsaus-
fall zurückerstattet. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere Schadensersatzansprüche 
gleich welcher Art, sind ausgeschlossen.

6. Änderung im Lehrgangsverlauf 
Ein Wechsel der Dozenten, der Unterrichts-
tage, des Lehrgangsortes oder des Lehrplans 
berechtigt weder zum Rücktritt vom Vertrag 
noch zur Minderung des Lehrgangsentgelts. 
Dies gilt nur, soweit die Änderungen zumut-
bar sind und ein sachlicher Grund hierfür 
vorhanden ist.

7. IHK-Zertifikat
Bei Zertifikatslehrgängen erhält der Teil-
nehmer ein bundesweit anerkanntes IHK-
Zertifikat, wenn er zum einen mindestens 
80 Prozent des Unterrichts besucht und zum 
anderen – je nach Lehrgang – den lehrgangs-
internen Abschlusstest bestanden oder eine 
„Projektarbeit“ erfolgreich abgelegt hat.

8. Haftung
Das IHK-Bildungshaus haftet nicht für Schä-
den, die der Teilnehmer im Zusammenhang 
mit seiner Weiterbildung erleidet, außer wenn 
diese auf vorsätzlichem oder grob fahrlässi-
gem Verhalten von Angestellten oder Erfül-
lungsgehilfen beruhen. 

9. Datenerfassung
Personenbezogene Daten werden von der 
IHK ausschließlich im Rahmen der Veranstal-
tungs- und Vertragsabwicklung gespeichert 
und verwendet. 

10. Copyright
Arbeitsunterlagen sind grundsätzlich urhe-
berrechtlich geschützt; insbesondere das 
Kopieren und die Weitergabe sind daher 
grundsätzlich nur mit Zustimmung des Urhe-
berrechteinhabers zulässig.  

11. Nebenabreden
Nebenabreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 
der Schriftform.
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1. Anfahrt mit dem PKW 
nach Remshalden-Grunbach

Anfahrt von der Bundesstraße 29

IHK-Bildungshaus
Goethestraße 31
73630 Remshalden-Grunbach
Telelefon 07151 7095-0
Telefax 07151 7095-8895

3. Anfahrt zu Seminaren und 
Lehrgängen in Stuttgart

Industrie- und Handelskammer Region Stuttgart
Kronenstraße 25
70174 Stuttgart

Parkmöglichkeiten in der City-Garage 
(kostenpflichtig). Zu den Haltestellen 
„Hauptbahnhof“ der S-Bahn und Stadtbahn 
sind es fünf Gehminuten.

2. Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Fußweg, Parkmöglichkeiten

S-Bahn-Linie S2 Richtung Schorndorf 
(etwa 26 Minuten vom Hauptbahnhof Stuttgart). 
Etwa 10 Gehminuten vom Bahnhof Remshalden-Grunbach 
über Bühl-, Goethestraße.
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 	 Technische Ausbildung
Grund-, Fachausbildung in Metall- und 
Elektroberufen, Prüfungsvorbereitung, 
Fachlehrgänge, Umschulungen

 	 Kaufmännische Ausbildung
Prüfungsvorbereitung für kaufmännische 
Ausbildungsberufe, Einführungsseminare, 
Fachbranchenseminare, Soft Skills für Azubis

 	 Berufliche Weiterbildung
Praxisstudiengänge (Betriebswirte,  
Fachwirte, Fachkaufleute, Meister, 
Pädagogen), Trainer-, Ausbilderkompetenz, 
Wirtschafts-, Führungskompetenz, 
Kommunikation, Büro- und Selbst-
management, Internationale Kompetenz, 
IT-Kompetenz, Energiemanagement, Technik-
Kompetenz, Sicherheitsmanagement  
 

 	 Firmenseminare
Maßgeschneiderte Seminar- und 
Lehrgangskonzepte als Inhouse-Schulung 
oder als Firmenseminar im IHK-Bildungshaus, 
Maßnahmen zur Personal- und 
Organisationsentwicklung

IHK-Bildungshaus

Goethestraße 31, 73630 Remshalden, Telefon 07151 7095-0, Telefax 07151 7095-8895
info.bhg@stuttgart.ihk.de

Jägerstraße 30, 70174 Stuttgart, Telefon 0711 2005-555
info.bhs@stuttgart.ihk.de

www.ihk-bildungshaus.de
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